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1. Runde
Wann trat die Bundesrepublik Deutschland den
Vereinten Nationen bei?
>> 1952 >> 1968 >> 1973* >> 1982

Wer war kein Bundespräsident?
>> Theodor Heuss >> Willy Brandt* >> Roman Herzog >> Johannes Rau

Von wem stammt dieser Satz: “Es ist ein Grundbedürfnis der Deutschen, beim Biere 
schlecht über die Regierung zu reden”
>> Otto von Bismarck* >> Juli Zeh >> Leo Fischer >> Heinrich Heine

Aus welchem Wahlprogramm stammt dieses Zitat? “Es gibt keinen ökologischen Kapi-
talismus, denn die kapitalistische Wirtscha� sordnung verläu�  ethisch, sozial und öko-
logisch ungesteuert nach dem Gesetz der Pro� tmaximierung. Erst nach einer sozialisti-
schen Transformation der wirtscha� lichen Verhältnisse wird es wirklich möglich sein, 
die Umwelt nachhaltig zu schützen und für unsere Nachkommen zu erhalten”
(Es werden keine Antwortmöglichkeiten vorgelesen)
>> Richtige Antwort: Wahlprogramm Linke NRW, 2017

Die USA führten 1787 als erster moderner Staat eine demokratische Verfassung ein. 
Welcher Staat folgte als Zweiter wenige Jahre später?
>> Frankreich >> Rumänien >> Polen (1791)* >> Schweden

Welches der folgenden Medien verbreitet tatsächlich nicht die Wahrheit und ist somit 
das einzige deutschsprachige Medium, welches tatsächlich zur sogenannten „Lügen-
presse“ gehört?
>> Die Apothekenumschau >> Der Spiegel >> Der Postillion* >>Wendy

1872 trat in Deutschland Paragraph 175 in Kra� , welcher Homosexualität unter Strafe 
stellte. Bis wann war er gültig? Seit wann ist Homosexualität in der BRD nicht mehr 
stra� ar?
>> 1949 >> 1971 >> 1986 >> 1994*

Von wem stammt dieser Satz: “Die Medien sind bellende Wachhunde der Demokratie, 
und die Demokratie ist bekanntlich das beste politische System, weil man es ungestra�  
beschimpfen kann.”
>> Karl Valentin >> Donald Trump >> Ephraim Kishon*  >> Hannah Arendt

Als Reaktion auf welches historisches Geschehen hat die internationale Staatenge-
meinscha�  die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte entworfen?
>> Der Erste Weltkrieg >> Die Weltwirtscha� skrise 1929 >> Die Verbrechen des national-
sozialistischen Regimes im Zweiten Weltkrieg* >> Der Bau der Berliner Mauer 1961

Laut dem AFD-Spitzenkandidaten Alexander Gauland, wollen die meisten Deutschen 
Jerome Boateng nicht als Nachbarn haben. Eine Studie des IfD Allensbach kommt 
zu einem anderen Ergebnis. Wen wollen die wenigsten BürgerInnen tatsächlich zum 
Nachbar haben?
>> Homosexuelle (13% der Befragten)  >> Muslime - (18%) >> RechtsextremistInnen (79% )* 
>> LinksextremistInnen (56%) 
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2. Runde
Seit wann hat die Bundesrepublik Deutschland eine
eigene Armee, die heutige Bundeswehr?
>> 1949 >> 1955* >> 1962 >> 1991

Aus welchem Wahlprogramm stammt dieses Zitat? ”Der grün-rote Kampf gegen die
angeblich allgegenwärtige Diskriminierung, der unter der Fahne des ”Gender Main-
streaming“ geführt wird, hat die Zerstörung der traditionellen Familie und die Au� ö-
sung der geschlechtlichen Identität von Mann und Frau zu seinem eigentlichen Ziel.”
>> AfD Baden-Württemberg

Das erste frei gewählte, verfassungsgebende und gesamtdeutsche Parlament traf sich 
im Mai 1848 in …
>> Köln >> Frankfurt* >> Weimar >> Berlin

Von wem stammt dieser Satz: “Demokratie ist die schlechteste aller Regierungsformen - 
abgesehen von all den anderen Formen, die von Zeit zu Zeit ausprobiert worden sind.”
>> Wladimir Putin >> Gustav Stresemann >> Winston Churchill* >> Margaret Thatcher

Was heißt Demokratie wörtlich?
(Es werden keine Antwortmöglichkeiten vorgelesen)
>> Richtige Antwort: Herrscha�  des Volkes

Laut Bundesamt für Verfassungsschutz 2017 zählen ca. wie viele Personen zur islamis-
tisch-terroristischen Szene
>> 500  >> 1.600* >> 5.700 >> 13.200

Wie viele politisch motivierte Stra� aten wurden laut Bundesamt für Verfassungsschutz 
im Jahre 2015 durch LinksextremistInnen verübt?
>> 1.412 >> 5.620* >> 11.868 >> 23.917

Wie viele politisch motivierte Stra� aten wurden laut Bundesamt für Verfassungsschutz 
im Jahre 2015 durch RechtsxtremistInnen verübt?
>> 4.512 >> 16.245 >> 21.933* >> 27.639

Seit wann dürfen Ehemänner in Deutschland nicht mehr im Namen ihrer Frauen
kündigen oder ihnen direkt verbieten, einen Beruf auszuüben?
>> 1952 >> 1964 >> 1971 >> 1977*

1997 beschloss der Bundestag, dass Vergewaltigung in der Ehe stra� ar ist. Welche der 
folgenden Politiker stimmten damals dagegen?
>>Angela Merkel >> Gerhard Schröder >> Wolfgang Schäuble >> Horst Seehofer*
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3. Runde

Wer sind die abgebildeten Personen?

Rita Süssmuth >> War Bundestagspräsidentin von 1988 bis 1998 und zuvor erste
Frauenministerin der BRD. 

Deniz Yücel >> Journalist der Tageszeitung Die Welt. Aktuell in der Türkei inha� iert. 

Jerome Boateng >> Fußballer, aktuell bei Bayern München unter Vertrag.

Rudi Dutschke >> Anführer der 68er-Bewegung. Gestorben 1979 an den Spätfolgen 
eines Attentats. 

Anne Frank >> Opfer des Nationalsozialismus. Vor allem für ihr Tagebuch bekannt.

Jennifer Weist >> Sängerin der Band Jennifer Rostock. Spricht sich o� en gegen die AfD 
aus.

Hannah Arendt >>Jüdische Politikwissenscha� lerin, die einer breiten Ö� entlichkeit mit 
ihren Berichten zum Eichmann-Prozess bekannt geworden ist. Gestorben 1975.

Navid Kermani >> Deutsch-Iranischer Schri� steller. Unter anderem mit dem
Friedenspreis des Deutschen Buchhandels ausgezeichnet. 

Paul Breitner >> Ehemaliger Fußballer u.a. Torschütze im WM-Finale 1974 und ehemals 
bekennender Maoist.

Sophie Scholl >> Wiederstandskämpferin gegen den Nationalsozialismus. 1943 durch 
die Nazis hingerichtet. 
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4. Runde
Von wem stammt dieser Satz: “Die Zukun�  ist grüne Energie,
Nachhaltigkeit und erneuerbare Energie“
>> Jürgen Trittin >> Barack Obama >> Arnold Schwarzenegger* 
>> Edmund Stoiber

Was ist das „Konstruktive Misstrauensvotum“?
>> Die WählerInnen können der Bundesregierung das Misstrauen aussprechen und 
Neuwahlen fordern. >> Der/die BundespräsidentIn kann dem Bundestag das Misstrauen 
aussprechen und Neuwahlen ansetzen. >> Die Opposition kann dem/der Bundespräsi-
denten/in das Misstrauen aussprechen, indem sie Neuwahlen fordert. >> Der Bundestag 
kann dem/der BundeskanzlerIn das Misstrauen aussprechen, indem er eine/n Nach-
folgerIn wählt.*

Aus welchem Wahlprogramm stammt dieses Zitat? ”Wir wollen einen Rechtsstaat, der 
unsere Freiheit schützt und in dem wir sicher leben können. Damit das auch in Zukun�  
der Fall ist, sorgen wir dafür, dass mehr PolizistInnen auf den Straßen unseres Landes 
unterwegs sind. Eine Aushöhlung der Bürgerrechte oder des Datenschutzes sind mit 
uns hingegen nicht zu machen. Denn wer Freiheit aufgibt, um Sicherheit zu erreichen, 
wird beides verlieren”
(Es werden keine Antwortmöglichkeiten vorgelesen)
Richtige Antwort: Wahlprogramm Die Grünen NRW, 2017

Von wem stammt dieser Satz: ”Ausländerfeindlichkeit � nde ich geradezu widerlich! 
Wenn ich jünger wäre, würde ich mich politisch einmischen”
>> Astrid Lindgren* >> Helmut Schmidt >> Mick Jagger >> Nena

Die Herrscha� sform “Kakistrokatie” bedeutet wörtlich übersetzt...
>> Herrscha�  der Dummen >> Herrscha�  der Arschlöcher >> Herrscha�  der Faulen
>> Herrscha�  der Schlechtesten*

Wer kann keinen Gesetzesentwurf einbringen?
>> Die Bundesregierung >> Der/die BundespräsidentIn* >> Der Bundestag >> Der Bundesrat

Der 18. Bundestag von 2013 hat 631 Mitglieder. Wie viel Prozent davon sind weiblich?
>> 24% >> 31% >> 36% (nämlich 230)*

In Deutschlands haben 21% der Menschen einen Migrationshintergrund. Wie hoch ist 
der Anteil von Menschen mit Migrationshintergrund im Bundestag? 
>> 2% >> 5%  (und zwar 35 Mitglieder)* >> 14%  >> 23%

Von wem stammt dieser Satz: “Kein Mensch ist gut genug, einen anderen Menschen 
ohne dessen Zustimmung zu regieren.”
>> Platon >> Abraham Lincoln* >> Rosa Luxemburg >> Konrad Adenauer
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5. Runde
Christian Ströbele >> Ich wurde in Halle an der Saale geboren,
habe in Marl mein Abitur gemacht und habe dann meinen
Wehrdienst als Kanonier in Aurich absolviert, danach
studierte ich Jura. In Deutschland wurde ich bekannt, weil
ich Horst Mahler vor Gericht verteidigte. Ich selber wurde schon einmal zu zehn
Monaten Ha�  auf Bewährung verurteilt. Ich bin meiner Linie immer treu geblieben, 
deswegen habe ich mit meinem langjährigen Weggefährten Otto Schily heute kaum 
noch etwas gemeinsam. 

Victor Orban >> Ich habe 1988 die Partei, für die ich immer noch kandidiere, mit auf-
gebaut. Die meiste Zeit war ich Parteivorsitzender, deswegen konnte ich meine Partei 
auch von einer liberalen Partei zu einer konservativen machen. Meine Politik ist inner-
halb Europas sehr umstritten, aber immerhin steht mir mein politischer Freund Horst 
Seehofer bei. Ich habe etwas gegen ge� üchtet Menschen und glaube, dass Zäune zu 
bauen, eine gute Lösung ist. 

Dunja Hayali >> Mich kennt man in erster Linie aus dem Fernsehen, wo mich vor allem 
Frühaufsteher zu sehen bekommen. Ich bin Botscha� erin der Initiative Respekt! Kein 
Platz für Rassismus und bin auch schon mit einer Goldenen Kamera ausgezeichnet 
worden. Für meine Dankesrede erhielt ich stehende Ovationen. Vor kurzem habe ich 
Schlagzeilen gemacht, weil ich der rechten Zeitung “Junge Freiheit” ein Interview
gegeben habe. 

Geert Wilders >> Meine Mutter kommt aus Sukabumi, aber ich wurde 1963 in der Nähe 
der deutschen Grenze geboren. Seit 1998 sitze ich im Parlament meines Landes, das
ich sehr mag. Meine Partei mag ich auch sehr, vor allem deshalb, weil ich ihr einziges 
Mitglied bin und mir keiner widerspricht. Gott sei Dank möchte keine andere Partei mit 
mir koalieren, sonst würde ich vielleicht tatsächlich einige Punkte meines eine Seite 
langen Wahlprogramms umsetzen.

Sahra Wagenknecht >> Prinzipiell mag ich Torten ja, nur eben dann nicht, wenn mir 
eine ins Gesicht geworfen wird. Meine Äußerungen zur Migrationspolitik wurde vor 
allem in meiner eigenen Partei stark kritisiert. Ich bediene mich auch gerne populisti-
scher Rhetorik. Trotzdem haben mich die Genossinnen und Genossen aus dem Partei-
vorstand zur Spitzenkandidatin für die Bundestagswahl gewählt. 

Thomas Fischer >> Ich habe die Schule nach der 12. Klasse abgebrochen. Danach habe 
ich als Schreiner, Musiker und LKW-Fahrer gearbeitet. Nachdem ich mein Abitur nach-
geholt habe, habe ich 2 Jahre Germanistik studiert und dann wieder abgebrochen, um 
1 Jahr lang als Paketzusteller zu arbeiten. Später habe ich dann Jura studiert und eine 
steile Karriere hingelegt. Ich wurde Richter am Bundesgerichtshof und hatte lange eine 
Kolumne der Wochenzeitung “Die ZEIT”.

Alice Weidel >> Geboren bin ich in Gütersloh. Mein Lieblingsthema ist der Euro. In 
Chinas Bankenwesen kenne ich mich gut aus. Meine Partei sagt die „natürliche Gemein-
scha� “ aus Vater und Mutter sei „das Beste für das Kindeswohl“. Meine Lebensgefährtin 
hat zwei Kinder, die wir gemeinsam erziehen. Weil unsere Kinder ohne einem männli-
chen Erziehungsberechtigten aufwachsen, kann aus ihnen nichts werden.
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6. Runde
Unter Bundeskanzler Adenauer war Hans Globke
von 1953 bis 1963 Chef des Bundeskanzleramts.
Welche Rolle hatte er im  Nationalsozialismus?
>> als Untero�  zier der Wehrmacht wurde er in
Stalingrad gefangenen genommen und verbrachte mehrere Jahre in russischer Kriegs-
gefangenscha�  >> Globke war der einzige Überlebende der Widerstandsgruppe “Weiße 
Rose >> Er war als Jurist im Unternehmen von Oskar Schindler tätig und half ihm da-
bei, jüdische Menschen vor der Deportation zu schützen >> Als Verwaltungsjurist war 
er maßgeblich an den “Nürnberger Rassegesetzen” beteiligt, welche die juristische 
Grundlage für die Judenverfolgung lieferten.*

In welchem Artikel des Grundgesetzes steht: „Alle Staatsgewalt geht vom Volke aus“?
>> Artikel 1  >> Artikel 20* >> Artikel 87 >> Artikel 112

Aus welchem Parteiprgramm stammt folgende Erklärung: Familien in all ihrer Vielfalt 
verdienen die Förderung und Unterstützung durch Staat und Gesellscha� . Gleich, 
ob es sich um verheiratete oder unverheiratete Paare, Alleinerziehende, Patchwork-, 
Mehrkind- und Mehrgenerationenfamilien oder gleichgeschlechtliche Paare handelt: 
Familie ist da, wo Kinder sind und wo Menschen für- und miteinander Verantwortung 
übernehmen. 
(Es werden keine Antwortmöglichkeiten vorgelesen)
Richtige Antwort: Wahlprogramm SPD NRW, 2017*

”Wenn ich mein Bürozimmer verlasse, betrete ich Feindesland.“ Mit diesem Zitat beschrieb 
ein Frankfurter Generalstaatsanwalt, wie ihm seine KollegInnen begegneten, als er 1963 
die ersten Prozesse in der BRD einleitete, in denen NS-Personal des Konzentrationslager 
Auschwitz angeklagt war. Wie hieß er?
>> Peter Müller >> Fritz Bauer* >> Hans Schneider >> Karl Schmitt

Aus welchem Wahlprogramm stammt der folgende Satz:  Durch einen überhasteten 
Ausstieg aus der konventionellen Energieerzeugung und nationale Alleingänge wer-
den wir das Weltklima nicht retten, wohl aber die Grundlage für unseren Wohlstand 
riskieren. Wir stehen daher zu den Energieträgern Gas und Braunkohle,um eine jeder-
zeit sichere und bezahlbare Stromversorgung zu garantieren.
(Es werden keine Antwortmöglichkeiten vorgelesen)
Richtige Antwort: Wahlprogramm CDU NRW, 2017*

Das Grundgesetz ist die Verfassung der Deutschen. Doch nicht jedes Land hat eine Ver-
fassung. Welches dieser Länder kommt ohne geschrieben Verfassung aus?
>> Vereinigtes Königreich* >> Luxemburg >> Frankreich >> Schweden

”Wir müssen ein Stachel sein im Arsch der Mächtigen“ Welcher Theaterindendant zeigte 
mit diesem Spruch unfreiwillig, dass allzu gewollte politische Kunst manchmal in die 
Hose geht?
>> Frank Castorf >> Claus Peymann* >> Bertold Brecht >> Karin Beier
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6. Runde
Welche Rechte bilden den Kernbereich der Menschenrechte?
>> Das Recht auf freie Meinungsäußerung, Asyl und freie
Entfaltung der Persönlichkeit >> Das Recht auf Privatsphäre,
Weiterbildung und auf die Freiheit von Kunst und
Wissenscha�   >> Das Recht auf Leben, körperliche Unversehrtheit,  Freiheit von
willkürlicher Inha� ierung* >> Das Recht auf Genuss und Selbstverwirklichung

Die Finale-Frage.
Die Moderation liest nun nacheinander drei Zitate vor. Die Teams müssen sie folgenden 
Personen zuordnen:

Marine Le Pen
Marcus Pretzell
Donald Trump

”Die Bewa� nung der Grenzpolizei macht ja nur Sinn, wenn die Beamten auch die
Erlaubnis haben, diese Wa� en notfalls auch einzusetzen – um zu warnen, zu verletzen, 
oder letztlich auch um zu töten“ >> Pretzell

”Bis wir dieses Problem eingrenzen können und dieses Problem verstehen können – 
und die gefährliche Bedrohung, die davon ausgeht – kann unser Land nicht das Opfer 
von abscheulichen Angri� en durch Menschen sein, die nur an den Dschihad glauben.“ 
>> Trump

”Es kommt mir vor, als sei ich als Kind in einen Zaubertrank geplumpst, ein bisschen 
wie Obelix“ >> Le Pen
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